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Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache 2553/20 

Titel der Drucksache 

Taubenhäuser für Erfurt 

 

Öffentlichkeitsstatus der Stellungnahme 

öffentlich 

 

Zutreffendes bitte auswählen und im Feld Stellungnahme darauf Bezug nehmen: 

Ist die rechtliche Zulässigkeit des Antrages gegeben? Ja. 

Stehen personelle und sächliche Ressourcen zur Verfügung? Ja. 

Liegen die finanziellen Voraussetzungen vor? Nein. 
 

Stellungnahme 

Der Beschlussvorschlag für einen Prüfauftrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN sowie der 

Fraktion FREIE WÄHLER/ PIRATEN an die Verwaltung wird vollumfänglich unterstützt. 

In Erfurt sollte ein Taubenhaus als Pilotprojekt auf einem geeigneten, d. h. abgegrenztem und vor 

Vandalismus geschütztem Gelände entstehen. Idealerweise sollte dieses sich in der 

unmittelbaren Nähe eines Problemgebietes mit großer Taubenpopulation befinden. Das Amt für  

Grundstücks- und Gebäudeverwaltung verfügt am ehesten über Kenntnisse über Grundstücke und 

Gebäude im städtischen Besitz, in denen Probleme mit Verschmutzungen und Schäden durch 

nistende Tauben und Taubenkot bestehen. 

Das Taubenhaus würde in Form eines umgebauten Garten-Holzhauses auf einem Vier-Punkt-

Fundament entstehen. Betrieben würde es durch einen in Erfurt ansässigen Tauben-Schutzverein, 

der sich bereits jetzt für verletzte Tiere engagiert und Bruteier aus Gelegen im Bahnhofsbereich 

austauscht. Die für das Gartenhaus als Bausatz zu veranschlagenden Kosten belaufen sich auf 

etwa 3.000,- Euro, wobei die Errichtung durch den Verein in Eigenleistung erfolgt. Für den 

erforderlichen Umbau (Zuchtzellen, Lagerbereich, Taubeneinflug) durch eine Werkstätte der 

Lebenshilfe e. V. in Rudolstadt sind nochmals etwa 2.000,- Euro zu veranschlagen. Eine 

abschließende und detaillierte Kostenschätzung ist gegenwärtig noch nicht möglich.  

Der Aufwand für die Maßnahme ist insbesondere im Vergleich mit den üblicherweise 

angewandten Vergrämungsmaßnahmen als relativ gering einzuschätzen und wurde für den 

Haushalt 2021 des Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes angemeldet. 

Perspektivisch könnten die Erfahrungen mit diesem Taubenhaus-Pilotprojekt als Grundlage einer 

Gesamtstrategie zur Kontrolle der Taubenpopulation und zum Schutz des Gebäudebestandes in 

Erfurt dienen. 

 
 

Änderung des/der Beschlusspunkte aus Sicht der Stadtverwaltung: 

 

 
 

Anlagenverzeichnis 
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gez. Dr. Kreis 
 

04.01.2021 
Unterschrift Amtsleitung Datum 
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